
II. Teil: Das Mittelalter.

Dom Anfange der großen JöL'kerwandernng bis zur
Entdeckung Amerikas. 375—1492.

Erste Periode.
Die große Völkerwanderung und das Mnkenreich unter den

Merowingern. 375—751.
A. Chronologische Zusammenstellung der wichtigsten Kreigniffe aus

dieser Periode.
Das mongolische Volk der Hunnen zieht über die Wolga

und giebt den ersten Anstoß zu der großen Völker¬
wanderung.

Alanen und Ostgoten (nördlich vom schwarzen Meer)
werden von ihnen besiegt und sodann die Westgoten aus
ihren Wohnsitzen verdrängt.

Die christlichen Westgoten, die in Mosten (dem heutigen
Bulgarien) Ausnahme gefunden, empören sich gegen den
römischen Kaiser Valens und besiegen ihn in der
Schlacht bei Adrianopel.

Bleibende Teilung des römischen Reiches durch Theo-
dosius.

Arkadius erhält die östlichen Länder. Die Residenz des
oströmischen Reiches wird Konstantinopel. — Es besteht
bis 1453. — Honorius erhält den westlichen Teil des
Reiches. Seine Residenz bleibt Rom (später Ravenna).

Die Westgoten beginnen unter Alarich ihre (Einfälle in
Italien.

Stilicho schützt das Reich. Ein Heer von pannonischen
Ostgoten unter Ratiger (Radagaisns) fällt in Italien
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